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ĂJesus  

Christus  

spricht:  
 

Siehe,  

ich bin  

bei euch  

alle Tage  

bis an  

der Welt  

Endeñ 
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Eine Fußball - Weltmeisterschaft ohne Robert Enke  
 

Eine Fußball-Weltmeisterschaft ist etwas ganz Besonderes. Für die deut-

sche Mannschaft wird diese Fußball -Weltmeisterschaft allerdings mit 

Sicherheit das ungewöhnlichste und emotional stärkste Turnier werden, 

das die Spieler um Kapitän Philipp Lahm  bis dahin erlebt haben: Denn ihr 

Torwart Robert Enke wird nicht dabei sein. Die deutsche Nationalmann-

schaft hat nach dem Tod von Robert Enke menschliche Größe gezeigt, 

indem sie durch viele Gesten, Zeichen, Aktivitäten und außergewöhnliche 

Statements Teamgeist bewies.  

Und doch bleibt der Tod ein schwarzer Sumpf, in dem wir Menschen alle 

stecken: der eine sinkt eher tief in den Sumpf hinein, der andere später. 

Aber versinken werden wir alle.  

Da ist es gut, dass wir Christen angesichts des Todes immer wieder neu 

bezeugen können: Christus ist auferstanden. Er lebt. Ihm können wir un-

sere Lebenszeit und unser Sterben anvertrauen. Ihm können Fußballer 

auch die Zeit anvertrauen, wenn sie zu alt für den aktiven Fußballsport 

sein werden. Ihm können Schüler ihre Zeugnisse und Arbeitende ihre Be-

urteilungen vom Arbeitgeber anvertrauen. Wer bei Christus ist, der kann 

auch schmerzvolle Ereignisse wie den Tod eines geliebten Menschen in 

der Gewissheit tragen, dass er auch in dieser schweren Zeit nicht allein 

ist.  

 

In diesem Sinne wünsche ich allen Fußball -Fans und auch allen Nicht -

Fußball-Fans das feste Vertrauen auf den, der unser Leben, unser Ster-

ben und unsere Auferstehung in seiner Hand hält.  

 

Gott behüte Sie und schenke Ihnen eine schöne und segensreiche Som-

merzeit,  

Ihr Pastor Schütze  



Dieses Buch ist ein echter Voll-

treffer, und das keineswegs nur 

zur Fußballweltmeisterschaft 

2010. Einfach aufschlagen, und 

schon ist man mittendrin in einer 

bunten Mischung aus treffsiche-

ren Statements, kurzen Texten 

und Gebeten bekannter Fußballer 

wie Arne Friedrich, Lukas Podolski 

oder Christoph Metzelder. Auch 

fußballbegeisterte junge Christen 

haben eigene Texte zu diesem 

besonderen Gebetbuch beigesteu-

ert. Zusammen punkten sie mit 

der griffigen Botschaft:  

Gott ist beim Spiel des Lebens immer dabei. Wenn die Mannschaft sich als 
Team präsentiert und alle ihr Bestes geben, ist jeder ein Gewinner.  

Fußballweltmeisterschaft 2010  Seite 3  

Public Viewing im Gemeindezentrum Farven  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie schon beim Sommermärchen 2006, sollen auch dieses Jahr die Spiele der 

deutschen Mannschaft bei der jetzt beginnenden Fußballweltmeisterschaft in 

Südafrika live übertragen werden. Alle Fans sind dazu herzlich eingeladen.  

Termine: Sonntag    13. Juni 20.30  gegen Australien  

   Freitag     18. Juni 13.30  gegen Serbien  

   Mittwoch   23. Juni 20.30  gegen Ghana  
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Herzlich willkommen!  
Die Pella -  Gemeinde in Farven ist eine Gemeinde der Selbständigen Evangelisch -

Lutherischen Kirche (SELK), die weltweit darum bemüht ist, den christlichen Glau-

ben klar und deutlich zu bezeugen. Gottes Wort, also die Bibel, und die lutheri-

schen Bekenntnisse sind Grundlage und Maßstab für alle Verkündigung  

in der SELK.  

Ziel und Mitte aller Gemeindearbeit in der Pella -  Gemeinde ist die Verkündigung 

der frohen Botschaft der Rettung.  Allein der Glaube an Jesus Christus rettet aus 

Verlorenheit und schenkt Gemeinschaft mit Gott und das ewige Leben.  

Die Pella -  Gemeinde bemüht sich darum, dass jeder, der Gott kennen gelernt hat 

oder kennen lernen möchte, in ihrer Mitte Geborgenheit und Liebe erfahren 

kann. Wir sind keine geschlossene Gesellschaft, sondern eine offene Gemeinschaft. 

Besonders die schönen Gottesdienste und die vielen Chöre (Uhu - Chor, Flötenchor, 

Posaunenchor, Kirchenchor) und die Kinder - und Jugendgruppen laden zum Mitma-

chen ein. 

Wir freuen uns über Gäste , die wissen mºchten, ob etwas dran ist an der Sache 

mit Gott. Wir freuen uns über alle, die einfach einmal hereinschauen möchten.  

Alter  bisheriges Modell  evtl. zukünftiges Modell  

-  0-5 Krabbelfrühstück (1x monatl.)  Krabbelfrühstück (1x monatl.)  

-  5-9 Kinderstunde  (14 -tägig)  Kinderstunde   (14 -tägig)  

-  9-10 Kinderstunde  (14 -tägig)  Vorkonfirmandenunterricht  

-  10-11 Kinderstunde  (14 -tägig)  Aktionsjahr (1x monatl.)  

-  11-12 Aktionsjahr (1x monatl.))  Aktionsjahr (1x  monatl.)  

-  12-13 Vorkonfirmandenunterricht  Aktionsjahr (1x  monatl.)  

-  13-14 Konfirmandenunterricht  Konfirmandenunterricht  

Vorgehensweise beim neuen Modell:  

Die Kinder gehen wie bisher zum Krabbelfrühstück, dann zur Kinderstunde 

und zur Christenlehre, die parallel mit dem Vorkonfirmanden -Unterricht be-

ginnen würde. Im Alter von 9 Jahren (3. Klasse) gehen sie nach Weihnachten 

zum Vorkonfirmanden - Unterricht , der wºchentlich an einem Nachmittag 

stattfindet. Während der Aktionsjahre  treffen sich die Kinder zu Gruppen-

arbeiten und gemeinsamen Spielen, Basteln, Singen u. a.  

Das letzte Konfirmandenjahr beginnt direkt nach Ostern mit der Vorberei-

tung auf den ersten Abendmahlsgang und schließt mit der Konfirmation ab.  



Seite 5  Danke 

Liebe Gemeinde,  

Wir möchten uns bei euch ganz herzlich bedanken. Ein Dankeschön an alle, die bei 

"unserem" Konfirmationsgottesdienst mitgewirkt haben.  

An diesen schönen Gottesdienst werden wir gerne zurückdenken. Bedanken möchten 

wir uns auch für die vielen Glückwünsche und Geschenke.  

Vielen Dank auch an alle, die an uns gedacht und für uns gebetet haben.  

Die neuen Vorkonfirmanden  
Wo war der erste Gottes-

dienstraum der Pella -Gemeinde? 

Um das auszukundschaften be-

suchten die Vorkonfirmanden 

Grete Heins, die  in dem Haus 

wohnt, in dem im Obergeschoss 

die ersten Gottesdienste statt-

fanden (wie auch in Häusern in 

Deinstedt und Heeslingen). Al-

lerdings ist das originale Haus 

im Krieg zerbombt worden und 

einem Neubau gewichen.  

Die Vorkonfirmanden sind: An-

nika Poppe, Michel Kanzler, Si-

mon Schröder.  



Seite 6   Veranstaltungen  

Fahrt der Kinder zum Magic Park Verden   

Fahrradtour der Gemeinde am Himmelfahrtstag  

Jugendkreis bei der SELK - Olympiade in Arpke  



Seite 7  Spontan geantwortet....  

Name, Wohnort, Familienstand, Alter, Beruf  

Andreas Röbbecke, Farven, seit 10 J.  verheiratet,  

2 Tºchter (4 Jahre, 7 Monate), 36 Jahre,  

Diplom-Ingenieur  

Was machst du in der Kirchengemeinde?  

Posaunenchor, Hauskreis, Kirchenvorstand,  

Baukommission, Finanzkommission 

Welches ist dein Lieblingslied?  

christlich: Ich lobe meinen Gott  

sonstiges: Herbert Grönemeyer  

Gibt es ein Bibelwort, das dich besonders bewegt?  

Weise mir, Herr, deinen Weg, dass ich wandle in deiner Wahrheit;  

erhalte mein Herz bei dem einen, dass ich deinen Namen fürchte  

(Psalm 86,11) - mein Konfirmationsspruch  

Was gefällt dir gut an unserer Gemeinde?  

Die aktive Gemeindearbeit für alle Altersgruppen, die musikalischen Gruppen  

Was würdest du ändern?  

Die Form der Christenlehre, mehr Offenheit  

Welche Hobbys hast du?  

Haus und Garten, Fahrrad fahren, Sudoku  

Deine Stärke?  

Organisation  

Verräts dun uns auch deine Schwäche?  

Ungeduld 

Was liest du gerade?  

Fachzeitschriften  

Dein Lieblingsgericht?  

zur Zeit Spargel, Pommes  

Gibt es etwas, was du gar nicht essen magst?  

Honig 

Worüber kannst du dich so richtig ärgern?  

Unehrlichkeit, Hinterhältigkeit  

Wo bleibst du beim Zappen im Fernsehen hängen?  

Fußball, Reportagen 

Welches ist dein Lieblingsverein?  

Seit meiner Kindheit der HSV  

Wer wird Fußball - Weltmeister?  

natürlich Deutschland  



Seite 8  Wussten sie schon, dass ......  

... f¿r die Kinderzeltfreizeit noch Mitarbeiter gesucht werden?  

    (Bitte bei Silke Poppe melden, Tel. 04762 -564)  

... der Jugendkreis auf der diesjªhrigen SELK-Olympiade einen  

 hervorragenden 7. Platz belegt hat?  

... die diesjªhrige Jugendfreizeit der Pella-Gemeinde nach Frankreich  f¿hrt? 

... am 28.+29. Mai eine Synode in Farven stattfand, deren Delegierte die 

 Farvener Gemeinde sehr für ihre Gastfreundschaft gelobt haben?  

... das Jubilªums-Missionsfest in diesem Jahr in Farven stattfindet?  

... die Renovierung des Pfarrhauses schon weit vorangeschritten ist?  

... f¿r die Erneuerung des Daches des alten Gemeindesaals Gelder von  der EU 

 bewilligt wurden?  

... unser ehemaliger Pastor, Missionar Daniel Schmidt, am 15.10 um 19.30 

 Uhr einen Botswana -Abend halten wird?  

... die Jubilªumsfeiern zur 100-jªhrigen Kirchweihe am Erntedankfest, 

 dem 3.10.,  beginnen? 

... die Chºre schon krªftig f¿r die Jubilªums-Abendmusik  

 am 7.11. proben? 

... Fotos f¿r den Fotowettbewerb zum Jubilªumsjahr noch bis  

 zum 15. Sept. bei der Gemeindebriefredaktion abgegeben werden  

 können? 

Pella -  Projektchor  
Der Projektchor startet nach den Sommerferien. Alle Gemeindeglieder und 

Bewohner der umliegenden Dörfer sind herzlich eingeladen zu einem Projekt-

chor, der nach den Sommerferien startet. Ziel des Projekt -Chores ist es am 

7. November 2010 bei einer Abendmusik anlªsslich des Jubilªumsjahres mit 

frischen Liedern und feurigen Rhythmen dabei zu sein.  

Die Chorproben finden nach den Sommerferien alle 14 Tage mittwochs 

abends von 20.00-21.30 Uhr statt.  

Interesse?  

Dann fragt bitte nach bei den Projektchor -Leiterinnen:  

Corinna Dittmer, Tel. 04762 -183906  

oder bei Claudia Borchers, Tel. 04281 -950287  
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Glaube an den Herrn Jesus, und du wirst errettet werden.  

Apostelgeschichte 16,31  

 

Sie ist von Kopf bis Fuß ganz Dame. Der kleine Junge will von ihr wissen: 

»Wie komme ich zum Alex -Platz?«  

Madam zu dem Jungen: »Setz erst einmal die Mütze gerade auf deinen 

Kopf, dann putze dir die Nase, stell dich aufrecht hin und jetzt frag 

noch einmal: Können Sie mir bitte erklären, wie ich zum Alexanderplatz 

komme?«  

Darauf hin der Junge: »Wenn dat so kompliziert is, denn verlof ick mir 

lieba!« 

So können uns auch hoch theologische Erörterungen verwirren oder gar 

Angst einjagen. Die Geschichte, aus der unser Tagesspruch ent­

nommen ist, macht aber klar, dass die Sache mit dem Christwerden 

von jedem begriffen werden kann.  

Als der Gefängnisaufseher von Pau lus und Silas wissen will: »Meine Her-

ren, was muss ich tun, um geret tet zu werden (um in den Himmel zu 

kommen)?«, dann antworten sie ihm nicht : èZuerst m¿ssen Sie der 

Kirche beitreten, alle Gebote einhalten, gute Werke tun und ...« Die 

Antwort von Paulus und Silas ist klar und unmissverständlich: »Glaube 

an den Herrn Jesus und du wirst errettet werden!«  

So einfach ist das? Für den Gefängnisaufseher und für uns ist das  

so einfach! Gott und sein Sohn Jesus Christus haben dafür alles, ihre  

ganze Liebe, eingesetzt. So sehr hat Gott die Welt (uns Menschen) ge­  

liebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an ihn  

glaubt (sich ihm anvertraut), nicht verloren geht, sondern ewiges Le­  

ben hat (Johannes 3,16).  

Gott ist unbegreiflich, aber er neigt sich so weit zu uns Menschen 

herab, dass wir  seine Liebe in Christus erkennen können.  

 

(Andachtsbuch ăImpulse f¿r jeden Tagò) 
 



Das Richtfest unserer Kirche 
 

Schon Tage vorher wurde das fertig gehauene Holz vom Bahnhof Kuten-

holz, wohin es per Bahn geschickt war, abgeholt. 

Am Richttag ging es dann schon mit dem ersten Hahnenschrei an die Arbeit. 

Alle zur Gemeinde gehörenden Hausväter und jungen Leute hatten sich zum 

Helfen eingefunden. Zimmermeister Quelle aus Bargstedt mit seinen Gehil-

fen und zwei Kirchturmbauern waren als Facharbeiter am Werk. Es klapp-

te alles gut. Nur das Turmrichten kostete viel Wagemut und genaue Arbeit. 

Von einem 1 m dicken Mast aus musste der Turm gerichtet werden. Auch 

dieses wurde glücklich vollendet, und die Richtkrone, von zwei jungen Mäd-

chen mit einem dazu passenden Gedicht dargebracht, konnte nach oben gezo-

gen werden. 

Pastor Marth, der derzeitige 

Seelsorger der Gemeinde, 

hielt dann noch eine kleine 

Ansprache. Es wurden Lobð 

und Danklieder gesungen, 

und anschließend sollte es 

zum Richtschmaus gehen. 

Doch ein Ereignis spielte da-

zwischen. Ein Turmbauer 

war behände nach oben ge-

klettert, um dort auf der    

1 qm Flªche und 25 m hohen 

quadratischen Säule einen 

Handstand zu vollbringen. 

Man bedenke, dass er oben 

nur eine 1qm Fläche zur Ver-

fügung hatte. 

Die Jugend klatschte Beifall, während die Älteren sich erschraken und den 

Wagemut tadelten. Alle freuten sich, als der ăK¿nstlerò wieder gesund un-

ter ihnen war, und in fröhlicher Stimmung ging es dann zur Festtafel.   

                                                   

(Auszug aus der Jahresarbeit von Elfriede Salzmann 1958) 

Seite 10  100 Jahre Pella -  Kirche Farven  
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Grußwort von Heidi und Gerhard Winterhof  

 

Für viele Menschen ist die Pella -Gemeinde Farven mit ihrem  

gottesdienstlichen und gemeindlichen Leben ein Ort der Zuflucht 

und Geborgenheit gewesen, geworden und soll es unter dem Segen  

Gottes bleiben.  

Was können wir Ihnen wünschen für die Zeit Ihres Lebens in der 

Pella-Gemeinde Farven? 

 

- daß das Herz dankbar werde für alles, was Ihnen im Gottes

 dienst und im gemeindlichen Leben geschenkt wird  

 

- daß es getrost werde im Blick auf alles, was kommen mag  

 und kommen wird 

 

- das es fröhlich werde, weil Gottes Hand uns führt.  

 

Also: Ihnen allen ein dankbares, getrostes, fröhliches Herz.  

Das Wünschen Ihnen Heidi und Gerhard Winterhof.  

Wir haben gern in Eurer Mitte gelebt und gearbeitet  



Kinderzeltfreizeit vom 24. - 27. Juni 

in Farven  

Das Thema der Freizeit heißt in die-

sem Jahr "Daniel und sein löwenstar-

ker Freund". Sie beginnt am 24. Juni 

um 14.00 Uhr. Wir werden von Löwen, 

von einer packenden Freundschafts-

geschichte  und von einem brennenden 

Feuerofen hören. Die Kinder dürfen 

sich außerdem besondere Hobbygrup-

pen aussuchen: Zirkusgruppe, Tanzen, 

Fußball und Ballspiele. 

Außerdem gibt es lustige Anspiele 

zum Thema (mit "Ketchup"!), Bibel-

gruppen, Bastelgruppen mit Löwen-

mähnen, Singen, Lagerfeuer und einer 

Nachtwanderung.  

Die älteren Kinder (ab 9 Jahren) dür-

fen zwei Nächte in ihren Zelten 

übernachten, die jüngeren Kinder (5 -

8 Jahre)  eine Nacht. Am Samstag um 

11.30 Uhr d¿rfen alle Kinder abgeholt 

werden, um dann fit zu sein für den 

löwenstarken Abschlussgottesdienst 

am Sonntag. 

Weitere Infos und Anmeldungen bei 

Silke Poppe, Tel. 04762 -564.  
 

Taufgeschenke jetzt am  

Taufbecken  

Liebevoll überlegt, hübsch eingepackt 

und freundlich überreicht werden die 

Geschenke, die an jedem Tauf -

Jubiläum den Kinder im Alter von 3 - 

10 Jahren ¿berreicht werden. Ab den 

Sommerferien werden die Taufge-

schenke nicht mehr im Kindergottes-

dienst -Raum, sondern schon direkt 

am Taufbecken überreicht werden - 

also dort, wo die Taufe der meisten 

Kinder stattgefunden hat. Das erste 

Mal wird die Geschenkübergabe am 

Taufstein anlässlich des Gottesdiens-

tes am Schulanfang stattfinden, also 

am 8.8.2010, 9.30 Uhr.  
 

 Umhlangeni ...und Afrika lässt 

grüßen 

Zum d iesjähr igen Jubi läums -

Missionsfest lädt die Pella -Gemeinde 

alt und jung am 5. September um 

10.00  und um 15.00 Uhr nach Farven 

auf das Kirchgrundstück ein. Zum 

Jubiläum will die 125 -Jahre alte Pella

-Gemeinde zeigen, dass ihre Missi-

onsaktivitäten und Missionsprojekte 

durchaus modern und zeitgemäß sind.  

Freuen dürfen wir uns auf die Missio-

nars-Familie Simone und Peter Weber 

aus Umhlangeni/Südafrika und auf 

Pastor Peter Rehr aus Soltau. Freuen 

dürfen wir uns auf einen beschwing-

ten Gottesdienst und auf fröhliche 

Gespräche. Freuen dürfen wir uns auf 

ein leckeres Essen und (hoffentlich) 

auf gutes Wetter.  
 

Urlaub  

Pastor Schütze fährt auf Jugend-

Freizeit und in Urlaub. Die Vertre-

tung in Notfällen übernimmt in der 

Zeit vom 28.6. -  11.7.  

Pastor Martin Rothfuchs  

Tel.: 04283/1812  

und in der Zeit vom 12.7. -  3.8.  

Pastor Helmut Neddens  

Tel.: 04231/667671  

Seite 12  Gemeindeleben 



Seite 13  Bezirks - Jugend- Tage 

Hollywood -  and the Oscar goes to...  
 

Unser Jugendkreis war mit rund 20 Jugendlichen dabei! Die diesjährigen 

Frühjahrs -BJT, bei denen diesmal über 100 Leute waren, wurden von den Be-

zirken Niedersachsen -West und -  Süd gemeinsam organisiert und durchge-

führt. Sie fanden in der Grundschule in Bendingbostel (bei Brunsbrock) statt. 

Es ging hauptsächlich um das Thema "Gott im Film und Musik!". Dazu fanden 

verschiedene Workshops statt. Samstag Morgen gab es eher theoretische 

Workshops mit Musik -hören, Filme und Werbung - gucken. Nachmittags ging 

es dann mit praktischen Workshops weiter, bei denen wir kreativ sein konn-

ten: Anspiele für den Gottesdienst kreieren, Leinwände für den Brunsbrocker 

Gemeindesaal bemalen, einen Riesenoscar basteln, Tops designen, singen und 

mit Kindern spielen und, und, und!  

Am Freitag ging es aber erst einmal mit dem Thema und der Oscar -

Nominierung los. Dabei waren aus unserem Jugendkreis auch Kandidaten da-

bei: Daniel als Barack Obama, Bernhard Daniel als Klaus Kleber und Hanke als 

Wurstverkäufer. Es wurden alle Kandidaten mit den guten Taten, die sie voll-

bracht hatten, vorgestellt, aber letztendlich bekam am Samstag Gott den 

Oscar, weil er durch alle Kandidaten gewirkt hat. Mit einer klasse Aftershow -

Party klang der Abend dann aus. Und mit einem schönen Gottesdienst mit Mi-

niband und Anspielen, sowie einem leckeren Mittagessen  



Wochenveranstaltung Termin Ansprechpartner 

Vormittags-Hauskreis Mittwoch  9.15  (montl.)  Anne Schütze             04762-551 

Hauskreis  Mittwoch     20.15   (14täg.) Dörte Röbbecke          04762-184361 

Frühstückstreff Donnerstag 9.30 - 11.30(14täg.) Marlies Mehrkens        04284-1553 

Flötenkreis Dienstag     20.00  -  21.00  Hanna Borchers          04284-358    

Kirchen - Chor Montag 20.00 - 21.30   (14täg.) H.- W. Poppe               04762-1417 

Posaunenchor Donnerstag  20.00  - 21.30  Werner Borchers         04284-1335 

UHU - Chor Mi. 20.00  -  21.30   (14täg.) Claudia  Borchers        04281-950287 

Krabbelfrühstück 1. Di.  i. Monat ab 9.00 (10.8.) Ulrike Wehber              04762-646 

Kinderstunde 18.8.,1.9.,15.9. (16.30 - 17.45) Silke Poppe                  04762-564 

Konfirmandenunterricht Montag 15.30 Bernhard Schütze        04762-551 

Vorkonfirmandenunterricht Dienstag 16.45 Bernhard Schütze        04762-551 

Jugendkreis Sonntag 18.30 Bernhard D. Schütze  04762-183441 

Aus dem Kirchenbuch  

Getauft wurde am Sonntag Exaudi, dem 16. Mai, Milan Fitschen.  

"Von allen Seiten umgibst du mich und hªltst deine Hand ¿ber 

mir" (Taufspruch von Milan aus Psalm 139,5)  
 

Wir wünschen Gottes reichen Segen:  

24.7., Trauung Imke und Michael Schrºtke 

7.8., Trauung von Friederike Tªnzer und Claudius M¿ller 

"...und Gott schuf sie als Mann und als Frau. Und Gott segnete sie..... Und Gott 

sah an alles, was er gemacht hatte; und siehe: es war sehr gut."  
 

Wir heißen als neues (und altes) Gemeindeglied ganz herzlich Bärbel Blanken 

aus Weertzen willkommen. Gottes reichen Segen wünschen wir dir in unserer 

Gemeinde und Glaubensstärkung durch die Gottesdienste und das Miteinander 

in unserer Gemeinde:  

"Wie lieb sind mir deine Wohnungen, Herr Zebaoth! Meine Seele verlangt und 

sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn; mein Leib und Seele freuen sich in 

dem lebendigen Gott." Psalm 84,2+3  
 

Wir gratulieren zu seinem 30. Ordinationstag  

...am 8. Juni Pastor Johannes Behn aus Stade, der oft schon bei uns in den 

Gottesdiensten gepredigt hat: Ganz herzlichen Dank und Gottes Segen wei-

terhin!  

Seite 14  
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30.06.28  Ilse Wehber  24.08.31  Dora M¿ller 

03.07.37  Johannes Kackmann  26.08.25  Hanni SchleÇelmann  

09.07.21  Maria Rhode  30.08.27  Magdalene Dittmer  

10.07.30  Anna M¿ller 01.09.27  Maria Mehrkens  

16.07.30  Klaus Burfeind  10.09.31  Hinrich Viebrock  

19.07.32  Johanne Tamke  12.09.37  J¿rgen Gerken 

24.07.27  Ottilie Burfeind  15.09.36  Elfriede Tamke  

27.07.32  Georg Borchers  19.09.32  Adolf Tamke  

02.08.35  Heinz Mehrkens  20.09.43  Klaus Kammann  

10.08.36  Annegret Viebrock  23.09.30  Ernst B¿ttner 

14.08.31  Wilhelm Schomerus  29.09.36  Elisabeth Kackmann  

22.08.28  Johann Pape   

  

  

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 
Gottes Segen und Geleit zum  

neuen Lebensjahr wünschen wir: 
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Herausgegeben von der Selbständigen Ev. - Luth. Kirche (SELK) 
 

Redaktion:  Pastor B. Schütze, E. Wehber (ernst.wehber@ewetel.net) 
Marina Wellbrock, Klaus Borchers, Marlies Mehrkens 

 

Pella-Gemeinde Farven Alte Dorfstr. 16, 27446 Farven 
Bankverb.: Sparkasse ROW-BRV (BLZ: 241 512 35)  Konto-Nr.: 246256                 
Volksbank Fredenbeck  (BLZ: 200 698 12)  Konto-Nr.: 5100401  
 

Pella - Stiftung: Sparkasse ROW-BRV (BLZ: 241 512 35)  Konto-Nr.: 280 046 61   
 

 

Pfarramt: Pastor Bernhard Sch¿tze , Alte DorfstraÇe 16, 27446 Farven,   
Tel.: 04762-551;  Fax: 04762-183440   
E-Mail: farven@selk.de  Internet: www.selk-farven.de          



Kinderzeltfreizeit  
vom 24. - 27. Juni in Farven  

Abschluss am Sonntag 27.06.10 mit  
�H�L�Q�H�P���Å�O�|�Z�H�Q�V�W�D�U�N�H�Q�´���*�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W���L�Q���)�D�U�Y�H�Q 

 

Anmeldung bei Silke Poppe, Tel. 04762 -564  
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 ab 5 Jahre  


